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Wer spricht heute zu Ihnen?

Darya Ratkova, M.A. 

Abteilung Studien- und Qualitäts-
management

 studienberatung.wipaed.edu@sot.tum.de 

 089 289 25154

 Marsstraße 20/22,
 80335 München
 Raum 126 (1. Stock)

Birgit Lurz, M.Sc., StRin. 

Abgeordnete Lehrkraft an der Professur 
für Wirtschaftspädagogik

wirtschaftspaedagogik.edu@sot.tum.de

 089 289 24321

 Marsstraße 20/22,
 80335 München
 Raum 464 (4. Stock)

mailto:studienberatung.wipaed.edu@sot.tum.de
mailto:wirtschaftspaedagogik.edu@sot.tum.de
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Tagesagenda

10:00 Uhr – 10:50 Uhr:    Allgemeines zum WiPäd-Studium 

10:50 Uhr – 11:05 Uhr:   Pause

11:05 Uhr – ca. 12:15 Uhr:  Vorstellung der Professur für Wirtschaftspädagogik und 

   der Lehrveranstaltungen, kurze Fragerunde,

    Vorstellung der Fachschaft
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Die Masterstudiengänge Wirtschaftspädagogik an der TUM

1. TUM School of Social Sciences and Technology

2. Rund um das Studium (PO, Anerkennungen etc.)

3. Die Professur für Wirtschaftspädagogik

4. Studienaufbau und -struktur

5. Studieninhalte im Pflichtbereich

6. Studieninhalte im Wahlbereich

7. Hinweise zum Studienverlauf

8. Weitere Informationen

9. Offene Fragerunde

10.Die Fachschaft
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Standort Marsstraße 20-22 

School of Social Sciences and Technology
• Department Educational Sciences: ehem. Fakultät für 

      Lehrerbildung und Bildungsforschung

• erste Lehrerbildungsfakultät Deutschlands

Berufliches

Lehramt

Master 

Wirtschafts-

pädagogik

Master Berufliche

Bildung Integriert

Gymnasial-

lehramt 

(MINT-Fächer)

Studiengänge 

(Bereich Education)

1. Die TUM School of Social Sciences and Technology

Vorstellung der TUM School of Social Sciences and Technology
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Garching
Olympia-

Gelände
Freising Marsstraße 20

Richard-Wagner-

Straße
Arcisstraße

Maschinenwesen

Chemie

Informatik

Mathematik

Physik

Sport- und 

Gesundheits-

wissenschaften

Wissenschafts-

zentrum 

Weihenstephan

TUM School of 

Governance

Hochschule für 

Politik

Sprachenzentrum

TUM School of 

Management

Unterrichtsfach 
Chemie, 

Informatik & 

Physik

Unterrichtsfach 
Sport

Unterrichtsfach 
Politik & 

Gesellschaft

Unterrichtsfach 
Mathematik

1. Die TUM School of Social Sciences and Technology

Standortübersicht
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Die Fachstudienberatung berät zu inhaltlichen Fragen und wird von speziellen Ansprechpartnern der Fakultäten 

durchgeführt (https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/ansprechpartner/fachstudienberatung-wipaed/)

Chemie (Garching)
Dr. Raimund Marx 

(marx@tum.de)

Tel.: +49 89 289 13293

Informatik (München - SOT)
Prof. Tilman Michaeli

(tilman.michaeli@tum.de) 

Tel.: +49 89 289 24252

Mathematik (Garching)
Dr. Carl-Friedrich Kreiner

(kreiner@ma.tum.de)

Tel.: +49 89 289 16816

Physik (Garching)
Dr. Martin Saß 

(msass@tum.de)

Tel.: +49 89 289 18463

Politik und Gesellschaft (München - SOT)
Dr. Deniz Anan

(deniz.anan@tum.de)

Tel.: +49 89 289 24209

Sport (München - Georg-Brauchle-Ring)
Julia Blumenstiel 

(studienberatung.sg@tum.de)

Tel.: +49 89 289 24614

1. Die TUM School of Social Sciences and Technology

WiPäd II – Fachstudienberatung zur Unterstützung bei der Studienplanung
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www.edu.sot.tum.de/edu/studium/; Büros im 1. Stock

1. Die TUM School of Social Sciences and Technology

Abt. Studien- und Qualitätsmanagement, Bereich Lehramt/Education

Aufgaben

Allgemeine Studienberatung vor, während und nach dem Studium

Prüfungsverwaltung

Prüfungsrechtliche Fragen, Prüfungsausschüsse

Studienkoordination

Organisation von Schulpraktika

Betreuung des Eignungsverfahrens

Auslandsaufenthalte

TUMonline-Management

http://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/
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Homepage: https://www.edu.sot.tum.de/edu/wipaed/

Allgemeine Fragen, 

Auflagen, etc.:

Darya Ratkova

Abt. Studienangelegenheiten

Sprechstunde:
Mo: 11:00 Uhr – 12:00 Uhr (Raum 126) 

Do: 9:00 Uhr – 10:00 Uhr (Raum 126)

Do: 13:30 Uhr – 14:30 Uhr (Telefon)

Tel.: +49 89 289-25154
studienberatung.wipaed.edu@sot.tum.de

Fachliche Fragen, 

Anerkennungen, etc.:

Birgit Lurz

Fachstudienberatung, Dozentin

Sprechstunde in der 

Vorlesungszeit: 
Mo: 09:00 Uhr – 10:00 Uhr (Teams)

Mi: 15:15 Uhr – 16:15 Uhr (Raum 464)

oder nach Vereinbarung

Tel.: +49 89 289-24321
wirtschaftspaedagogik.edu@sot.tum.de

1. Die TUM School of Social Sciences and Technology

Wichtige Ansprechpartner 

https://www.edu.sot.tum.de/edu/wipaed/
mailto:studienberatung.wipaed.edu@sot.tum.de
mailto:wirtschaftspaedagogik.edu@sot.tum.de
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Verena Euler & 

Darya Ratkova

Schulpraktika

Darya Ratkova

Prüfungsverwaltung

Helen Wermuth

Studienberatung

Studien- und Qualitätsmanagement für Wirtschaftspädagogik

1. Die TUM School of Social Sciences and Technology
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Homepage: https://www.edu.sot.tum.de/edu/wipaed/

Prüfungsverbuchung, 

Atteste, ...:

Helen Wermuth

Abt. Studienangelegenheiten

Sprechstunde: 
Nach Vereinbarung

Tel.: +49 89 289-24393
pruefungsverwaltung.edu@sot.tum.de

1. Die TUM School of Social Sciences and Technology

Wichtige Ansprechpartner 

Helen Wermuth

https://www.edu.sot.tum.de/edu/wipaed/
mailto:pruefungsverwaltung.edu@sot.tum.de
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Organisation, Koordination und Beratung im Rahmen von Schulpraktika

 Bitte informieren Sie sich auf der Homepage zu organisatorischen Abläufen wie 
Anmeldung, Ablauf der Praktika, Bescheinigung sowie Prüfungsanmeldung.

 

1. Die TUM School of Social Sciences and Technology

Ansprechpartnerin Schulpraktika

Kontakt:
 
• Verena Euler und Darya Ratkova
• E-Mail: schulpraxis.edu@sot.tum.de
• Sprechstunde: 

• montags 14:30 - 15:30 Uhr (Tel.)
• mittwochs 14:00 - 15:00 Uhr (Präsenz)
• mittwochs 15:00 - 16:00 Uhr (Tel.)

• Telefon: auf der Website www.edu.sot.tum.de → 
Studium → Praktika

http://www.edu.sot.tum.de/
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1. Die TUM School of Social Sciences and Technology

Übersicht Schulpraktika

TUMpaedagogicum 

(1. Semester)

• Anmeldung vor Semesterbeginn (online, Info über 

Anmeldezeitraum per E-Mail); 1. Suchen einer geeigneten 

Schule, 2. Anmeldung mit Bestätigung durch Schule 

online)

• Während der Vorlesungszeit ein Tag pro Woche (i.d.R. 

dienstags) an einer Berufsschule

Studienbegleitendes 

Fachdidaktisches 

Praktikum (SFP) 

(3. Semester)

• Anmeldung während des 2. Semesters (online, Info über 

Anmeldezeitraum Website+E-Mail), Zuteilung durch 

TUM School of Social Sciences and Technology

• Schulen mit Standort Freising, Rosenheim oder Dachau

• Während der Vorlesungszeit ein Tag pro Woche an 

einer Berufsschule

Fachdidaktisches 

Blockpraktikum im 

Unterrichtsfach (für 

WiPäd II) (nach 1., 2. 

oder 3. Semester)

• Anmeldung bis 10.01. für Zeitraum Frühjahr, bis 01.07. 

für Zeitraum Herbst (1. Suchen einer geeigneten 

Schule, 2. Anmeldung mit Bestätigung durch Schule 

online)

• Im Block 15 Tage an einer FOS/BOS

Nach dem Praktikum: 
Abgabe der 

Praktikumsbescheinigung im 

Original 

und 

Anmeldung zur Prüfung in 

TUMonline über den Studienbaum
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1. Die TUM School of Social Sciences and Technology

Anrechnung auf die Schulpraxiszeiten

TUMpaedagogicum 

(1. Semester)

• Kaufmännische berufliche Schule

• Eine vollständige Anerkennung nur bei einem absolvierten 

universitär begleiteten Praktikum (Lehramt, 60 Stunden).

• Sonst anteilig: Bei einem Praktikum ohne Begleitseminar 

oder relevanter Berufstätigkeit max. 50 von 60 Stunden.

Studienbegleitendes 

Fachdidaktisches 

Praktikum (SFP) 

(3. Semester)

• Berufsschule oder FOS/BOS

• Eine vollständige Anerkennung nur bei einem 

absolvierten studienbegleiteten Praktikum in Bayern

• Sonst anteilig: Max. 4 Tage

Fachdidaktisches 

Blockpraktikum im 

Unterrichtsfach (für 

WiPäd II) (nach 1., 2. 

oder 3. Semester)

• An einer weiterführenden beruflichen Schule

• Im jeweiligen Unterrichtsfach möglich (50 Stunden)

Antrag (Praktikumsbüro): 

Spätestens bei der Anmeldung zum 

Praktikum.

Jeder Antrag wird individuell geprüft.

Studium → Anträge und Formulare

Weitere Informationen zu den Praktika 

auf der Website des Praktikumsbüros.

 

→ Absolviertes Praktikum oder Lehrtätigkeit an einer Berufsschule oder FOS/BOS
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Modulbelegung
Regelungen zur 

Masterarbeit

Prüfungs-

angelegenheiten
Etc.

2. Rund um das Studium

Fachprüfungs- und Studienordnung (FPSO)

Rechtsverbindliche Regelungen 

zum Studiengang

• Prüfungsformen (§41)

• Studienfortschrittskontrolle 

(§38 bzw. §10 der APSO)

• Prüfungsausschuss (§39) 

• Anerkennungen (§40 mit 

Verweis auf APSO) 

• Etc.

Modulübersicht (Anlage 1)

• Pflichtmodule

• Wahlbereich

• § 46

• Dauer

• Betreuer

• Sprache

• Etc.

Online unter 

Studium → für Studierende → Master Wirtschaftspädagogik → Prüfungsordnungen / Prüfungsangelegenheiten

https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/pruefungsordnungen-und-rechtliche-bestimmungen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/fuer-studierende/pruefungsangelegenheiten/
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• Anmeldung zu allen Prüfungen (auch Auflagen!) über TUMonline

• Modalitäten (Anmeldefrist, Prüfdatum etc.) in TUMonline bzw. mit den jeweiligen Dozenten klären

• Unbedingt selbst zur Prüfung anmelden! Dazu bitte den Studienbaum verwenden!

2. Rund um das Studium

Prüfungen & Anerkennungen

Allgemeine 

Hinweise zu 

Prüfungen

1. Studierte Module mit TUM-Modulen abgleichen (Modulbeschreibungen!) und TUM-Module für 

Anerkennung wählen.

2. Notwendige Unterlagen zusammenstellen: Zeugnis/Transcript, Modulbeschreibungen, Zertifikate 

(Auszüge aus) Kursunterlagen etc.

3. Vor dem Antrag: das Wiki-Formular „Anfrage zur Beratung hinsichtlich der 

Anerkennungsmöglichkeiten“ ausfüllen, ggf. ein Beratungsgespräch bei Frau Lurz.

4. Finalen Anerkennungsantrag mit Zeugnis/Transcript an Prüfungsverwaltung übermitteln

5. Bitte beachten: Auflagen gehören nicht auf den Anerkennungsantrag! 

6. Informationen online: https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/

Allgemeine 

Hinweise zum 

Antrag auf 

Anerkennung

Wenn Kompetenzen eines Moduls bereits vorliegen, kann ein Anerkennungsantrag gestellt werden:

https://collab.dvb.bayern/spaces/TUMstudiumedu/pages/1835417917/Master+Wirtschaftsp%C3%A4dagogik
https://collab.dvb.bayern/spaces/TUMstudiumedu/pages/1835417917/Master+Wirtschaftsp%C3%A4dagogik
https://collab.dvb.bayern/spaces/TUMstudiumedu/pages/1835417917/Master+Wirtschaftsp%C3%A4dagogik
https://www.edu.sot.tum.de/fileadmin/w00bed/edu/Documents/Studium/01Formulare/Anrechung/Antrag-Anrechnung-Studienleistungen-Master_NB_BB_MBBI_Wipaed.pdf
https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
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2. Rund um das Studium

Antrag auf Anerkennung – Allgemeine Informationen

Anrechnungsvoraussetzung

„Prüfungsleistungen aus einem Vorstudium können angerechnet werden, sofern keine wesentlichen Unterschiede 

hinsichtlich der erworbenen Kenntnisse (Lernergebnisse) vorliegen.“

Rahmen-

bedingungen

Pro Student*in nur ein Antrag auf Anrechnung von Studienleistungen und nur innerhalb des 

ersten Studienjahres: Deshalb vorab gut überlegen, welche Leistungen man anrechnen lassen 

möchte.

Studien-

beratung

Ein persönliches Beratungsgespräch mit der Fachstudienberatung (Fr. Lurz) ist in jedem 

Falle erforderlich. Bitte füllen Sie hierzu nächst das Wiki Formular aus, damit wir Sie gut 

beraten können. Die Fachstudienberatung meldet sich nach Eingang des Formulars bei Ihnen.

Zeitliche 

Struktur

Erst nach Ihrer tatsächlichen Immatrikulation wird die Anrechnung der Prüfungsleistungen 

vorgenommen.

Anrechnungszusagen werden vom Prüfungsausschuss getroffen (nicht von Dozenten)!

https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/ansprechpartner/fachstudienberatung-wipaed/
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2. Rund um das Studium

Antrag auf Anerkennung – Prozess

Studierender (Antragsteller)

Fakultät (Studienberatung)

Prüfungsausschuss (Fachprüfer)

Zwischen formaler Prüfung und 

Entscheidung vergehen i.d.R. 

4 - 6 Wochen

Erstellen und Ausfüllen der 

Antragsunterlagen über das Formular

Vereinbarung eines Beratungsgesprächs

mit Fachstudienberatung

Einreichen der vollständigen Unterlagen 

innerhalb des ersten Studienjahres 

Formale Prüfung

Inhaltliche Prüfung

JA

NEIN
Frist zur Nach-

verbesserung

OK?

OK?

Bewilligung & 

Verbuchung

Ablehnung & 

Bescheid

NEIN
nach erneuter Prüfung

Ablehnung & 

Bescheid

Beteiligte

Dauer
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2. Rund um das Studium

Antrag auf Anerkennung – Aufbau des Antrags

Deckblatt
Gegenüberstellung 

anzuerkennende Leistung TUM & 

Leistung aus Vorstudium

Leistung aus Vorstudium: 

Modulbeschreibung

Anzuerkennende Leistung: 

Modulbeschreibung

1 2 43

Nur einmal ausfüllen Seite 2 wird so oft dupliziert, wie Module anerkannt werden sollen, und im Anschluss an jede dieser 

Seiten die zugehörige Modulbeschreibung eingefügt.
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Anerkennungen ausführlich auf Homepage beschrieben:https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/

Anerkennungen 

ausführlich auf 

Homepage beschrieben:

https://www.edu.sot.tum.

de/edu/wirtschaftspaeda

gogik/anerkennungen/

2. Rund um das Studium

Antrag auf Anerkennung

https://www.edu.tum.de/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
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https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/antraege-und-formulare/

https://www.edu.sot.tum.

de/edu/studium/antraege

-und-formulare/

2. Rund um das Studium

Antrag auf Anerkennung

https://www.edu.tum.de/wirtschaftspaedagogik/anerkennungen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/antraege-und-formulare/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/antraege-und-formulare/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/antraege-und-formulare/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/antraege-und-formulare/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/antraege-und-formulare/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/antraege-und-formulare/
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2. Rund um das Studium

Antrag auf Anerkennung

Q&A Anerkennungen (digital)

Termin: Freitag, 24. April 2026, 10:00 Uhr 

Format: Online über Teams 

   Link: https://teams.microsoft.com/meet/3936313989587?p=bqYU5tUEoYmKMZHszU 

• Alle wichtigen Informationen gebündelt an einem Termin

• Überblick über alle Optionen

• Möglichkeit, eigene Fragen zu stellen

• Profitieren von Fragen Ihrer Kommilitonen

• Nächste Schritte werden klar und verständlich erklärt

Sie denken Sie können sich etwas anerkennen lassen? 

https://teams.microsoft.com/meet/3936313989587?p=bqYU5tUEoYmKMZHszU
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2. Rund um das Studium

Umgang mit Auflagen

• Erfolgreiches Ablegen der jeweiligen Grundlagenprüfung zu den aufgelisteten Prüfungsauflagen / 

Modulauflagen im ersten Studienjahr!

• Nur einmalige Wiederholung nichtbestandener Grundlagenprüfungen innerhalb dieser Frist

• Bei Nicht-Einbringen der Auflagen: Widerrufung der Zulassung & Exmatrikulation

• Keine Verlängerung der Einjahresfrist!

Aus dem Bescheidtext:

Das Erfüllen der Modulauflagen hat oberste Priorität – Deadline 30.03.2027

• Module der TUM werden oftmals nicht jedes Semester angeboten (VHB-Module, ERM)

• Wer befürchtet, die Auflagen nicht zu schaffen, meldet sich bitte bei uns in der Studienberatung!

• Anerkennung von Auflagen formlos per E-Mail an wirtschaftspaedagogik.edu@sot.tum.de stellen

mailto:wirtschaftspaedagogik.edu@sot.tum.de
mailto:wirtschaftspaedagogik.edu@sot.tum.de
mailto:wirtschaftspaedagogik.edu@sot.tum.de
mailto:wirtschaftspaedagogik.edu@sot.tum.de
mailto:wirtschaftspaedagogik.edu@sot.tum.de
mailto:wirtschaftspaedagogik.edu@sot.tum.de
mailto:wirtschaftspaedagogik.edu@sot.tum.de
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2. Rund um das Studium

Probieren Sie unseren Chatbot gerne aus – er befindet sich noch in der Pilotphase und wird 

voraussichtlich über diese Seite erreichbar sein. 

Unser Fachstudienberatungs-Chatbot

Bei weiterführenden Fragen oder wenn 

die Ergebnisse einmal nicht 

zufriedenstellend ausfallen, 

schreiben Sie gerne hierzu einfach eine 

E-Mail an: 

wirtschaftspaedagogik.edu@sot.tum.de

mailto:wirtschaftspaedagogik.edu@sot.tum.de
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• Solide Berufsaussichten mit der Wirtschaftspädagogik 1 im Lehramt

• Wer ein Unterrichtsfach nachstudieren möchte: 3 Möglichkeiten

Unterrichtsfach nachstudieren

Sie bewerben sich für den 

Bachelor Berufliche Bildung der 

TUM in einer Kombination mit 

dem gewünschten 

Unterrichtsfach, studieren die 

fehlenden Module und bewerben 

sich dann für WiPäd ll

2. Rund um das Studium

Nachstudieren eines Unterrichtsfachs

Sie lassen sich parallel in die 

Erweiterung in der beruflichen 

Bildung an der TUM einschreiben 

und studieren eines der sechs 

Unterrichtsfächer auf dem 

Bachelor- & Masterniveau 

(30 + 45 ECTS)

Sie lassen sich in die 

Erweiterung in der beruflichen 

Bildung nach dem Abschluss 

einschreiben und studieren eines 

der sechs Unterrichtsfächer auf 

dem Bachelor- & Masterniveau 

(30 + 45 ECTS)

Ab dem 2. Semester nachträglichBewerbung bis 15.7.

https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/fuer-studieninteressierte/studiengaenge/lehramt-an-beruflichen-schulen/lehramt-an-beruflichen-schulen/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/bb-erweiterung/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/bb-erweiterung/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/bb-erweiterung/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/bb-erweiterung/
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2. Rund um das Studium

Auslandsaufenthalt
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TUMexchange Mitte Oktober – Anfang November

Erasmus+
1. Dezember bis ca. 9. Januar 

(Ausnahme: Praktika)

Andere Programme Oftmals schon Juni / Juli

Für das jeweils 

folgende 

akademische 

Jahr

2. Rund um das Studium

Auslandsaufenthalt - Fristen
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2. Rund um das Studium

Auslandsaufenthalt – Kontakt

  international.edu@sot.tum.de / 

studienberatung.edu@sot.tum.de

 089 289 24241

 Sprechstunde: Do 10:00 – 11:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

Lisa Wiesmaier

Auslandskoordinatorin

Informationsveranstaltung 

zum Thema 

"Wege ins Ausland"

im Oktober

mailto:international.edu@sot.tum.de
mailto:studienberatung.edu@sot.tum.de
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Tagesagenda

10:00 Uhr – 10:50 Uhr:    Allgemeines zum WiPäd-Studium 

10:50 Uhr – 11:05 Uhr:   Pause

11:05 Uhr – ca. 12:15 Uhr:  Vorstellung der Professur für Wirtschaftspädagogik und 

   der Lehrveranstaltungen, kurze Fragerunde,

    Vorstellung der Fachschaft
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Tagesagenda

10:00 Uhr – 10:50 Uhr:    Allgemeines zum WiPäd-Studium 

10:50 Uhr – 11:05 Uhr:   Pause

11:05 Uhr – ca. 12:15 Uhr:  Vorstellung der Professur für Wirtschaftspädagogik und 

   der Lehrveranstaltungen, kurze Fragerunde,

    Vorstellung der Fachschaft
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3. Die Professur für Wirtschaftspädagogik

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

A. Z. Berisha
Assistenz

Dr. A. Kraitzek
Wiss. MA

T. Bauer
Wiss. MA

A. Schulz
Wiss. MA

S. Michel
Wiss. MA

F. Alexander
Wiss. MA

Leitung: Prof. Dr. Manuel Förster

B. Lurz
Abgeordnete Lehrkraft
Fachstudienberatung

Derzeit in 
Elternzeit: 

M. Brausch-Böger
Wiss. MA

A. Ochs
Wiss. MA 

H. Mueller
Wiss. MA
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4. Studienaufbau und -struktur

Studiengang/ -bereiche WiPäd I WiPäd II

Pflichtbereich 54 ECTS 33 ECTS

Unterrichtsfach - 45 ECTS

Wahlbereich 36 ECTS 12 ECTS

Masterarbeit 30 ECTS 30 ECTS

Gesamt: 120 ECTS 120 ECTS
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4. Studienplanung und -struktur

WiPäd I – Übersicht
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4. Studienaufbau und -struktur

WiPäd II – Übersicht - Beispiel Informatik 



36Studieneinführung Wirtschaftspädagogik

4. Studienplanung und -inhalte

WiPäd I – fachdidaktische Veranstaltungen

12

3

4

Reihenfolge



37Studieneinführung Wirtschaftspädagogik

Inhalte

5. Studieninhalte im Pflichtbereich

ED0368: Theorie und Praxis kaufmännischer Lehr-Lernprozesse

Im Seminar werden allgemeine (schul-)pädagogische Kompetenzen 

erworben und es findet eine Konkretisierung didaktischer Kompetenzen auf 

wirtschaftspädagogische Tätigkeitsbereiche sowie ein Transfer didaktischer 

Theorie in die berufliche Praxis statt.

Zielgruppe 1. Fachsemester - Grundlagenveranstaltung (WiPäd I und II)

Zuordnung Pflichtbereich

Prüfung Klausur

Termin
Montag, 16:15 – 17:45 Uhr (VL)

& Mittwoch, 10:30 - 12:00 Uhr (Ü)

Dozent
Prof. Dr. Manuel Förster & 

Theresa Bauer, M.Sc
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5. Studieninhalte im Pflichtbereich

ED0376: TUMpaedagogicum

Inhalte

Das TUMpaedaogicum besteht aus dem Schulpraktikum und dem 

Begleitseminar. Im Seminar werden die Erlebnisse aus dem Praktikum 

besprochen und reflektiert. Weiter wird viel Umsetzung für den ersten 

Unterrichtsversuch praxisnah besprochen und erarbeitet.

Zielgruppe 1. Fachsemester - Grundlagenpraktikum (WiPäd I und II) – Begleitseminar 

Zuordnung Pflichtbereich

Prüfung Praktikumsbericht

Termin Mittwoch, 12:15 - 13:45 Uhr, 
teilweise bis 15:15 Uhr (siehe TO)

Dozent Birgit Lurz, M.Sc., StRin.

Inhalte
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5. Studieninhalte im Pflichtbereich

ED0370: Kaufmännische Lehr-Lernprozesse gestalten und entwickeln

Inhalte

Zielgruppe
2. Fachsemester (nach TUMpaed und Theorie & Praxis, nicht parallel zu 

TUMPaed oder SFP) (WiPäd I und II)

Zuordnung Pflichtbereich

Prüfung Wissenschaftliche Arbeit

Termin Dienstag, 15:00 - 16:30 Uhr

Dozent
Prof. Dr. Manuel Förster

André Schulz, M. Ed.

In der Veranstaltung wird aufbauend auf dem TUMpaed und Theorie und 

Praxis die Unterrichtsplanung vertieft, indem Sie in Gruppen einen 

innovativen Escape Room planen und umsetzen. Zudem beschäftigen wir 

uns in der Veranstaltung mit der Digitalisierung in der beruflichen Bildung 

und kooperieren mit unseren Universitätsschulen.
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5. Studieninhalte im Pflichtbereich

ED0369: Schulpraktische Studien kaufmännischer Lehr-Lernprozesse (SFP)

Inhalte

Aufbauend auf den Erkenntnissen aus dem TUMpaed, planen, halten und 

reflektieren die Studierenden Unterricht an einer beruflichen Schule. Die 

Studierenden erlernen weiter fachliche Methoden und Umsetzungs-

möglichkeiten für einen zeitgemäßen beruflichen Unterricht.

Zielgruppe 3. Fachsemester - Vertiefungspraktikum (WiPäd I und II) – Begleitseminar 

Zuordnung Pflichtbereich

Prüfung Lernportfolio

Termin
Blocktermine am Donnerstag, 

13:15 - 16:30 Uhr

Dozent Birgit Lurz, M.Sc., StRin.

Inhalte



41Studieneinführung Wirtschaftspädagogik

5. Studieninhalte im Pflichtbereich

ED0420: Workplace Learning

Inhalte

Die Studierenden erhalten einen Einblick in die Theorie und Praxis des 

Lernens am Arbeitsplatz. Das Seminar findet im Blended Learning Format 

statt (Mix aus Selbstlernphasen, Präsenzsitzungen, Diskussionen, 

Gruppenarbeit, Gastvorträge).

Zielgruppe Studierende im 1. - 3. Fachsemester

Zuordnung
Pflichtbereich der WiPäd I, 

Wahlbereich der WiPäd II

Prüfung Klausur

Termin Montag, 11:15 – 12:45 Uhr

Dozent Maxi Brausch-Böger, M.Sc..

Inhalte
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Semesterbegleitende Praktika Fachdidaktisches Blockpraktikum (FBP) in vorlesungsfreier Zeit

5. Studienplanung und -inhalte

WiPäd II – Praktika
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5. Studienplanung und -inhalte

WiPäd I – Erforschung der Wirtschaftspädagogik in Theorie und Praxis
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5. Studieninhalte im Pflichtbereich

ED0372: Fragestellungen und Methoden der Wirtschaftspädagogik

Inhalte

In der Vorlesung wird der Forschungsprozess von der Entwicklung der 

Forschungsfrage bis zur Präsentation der Ergebnisse thematisiert. Ein 

großer Schwerpunkt wird hier auf die Vorstellung verschiedener quantitativer 

Zugänge und statistische Auswertung mittels SPSS gelegt.

Studierende der Fachrichtung WiPäd I: 1 - 3. Fachsemester

Pflichtbereich WiPäd I

Klausur

Veranstaltung wird nur im 

Wintersemester angeboten

Prof. Dr. Manuel Förster &

Dr. Andreas Kraitzek

Zielgruppe

Zuordnung

Prüfung

Termin

Dozenten
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5. Studieninhalte im Pflichtbereich

ED0371: Schwerpunkte der Wirtschaftspädagogik

Inhalte

Im Seminar nähern wir uns unterschiedlichen Forschungsschwerpunkten, die im 

aktuellen wirtschaftspädagogischen Diskurs bedeutsam sind. Ziel des Seminars 

ist die angewandte Forschung im Sinne der Konzeption, Planung, Durchführung 

eigener Forschungsarbeiten zu wechselnden Themen und Fragestellungen.

Zielgruppe Studierende der Fachrichtung WiPäd I: 3. Fachsemester*

Zuordnung Pflichtbereich der WiPäd I

Prüfung Seminararbeit

Termin Donnerstag, 11:15 – 12:45 Uhr

Dozenten
Dr. Andreas Kraitzek &

Hayden Mueller, M.Sc. M.Ed. 

*Voraussetzung für die Teilnahme ist der erfolgreiche 

Abschluss (oder zumindest die parallele Teilnahme am) 

des Seminars "Fragestellungen und Methoden"
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5. Studienplanung und -inhalte

WiPäd I – Wirtschaftspädagogisch übergreifende Veranstaltungen
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6. Studieninhalte im Wahlbereich

Studien-

gänge
Wahlbereich Vertiefungsmöglichkeiten

WiPäd I
(36 ECTS)

WiPäd II
(12 ECTS)

1
Wirtschaftspädagogik und 

allgemeine Bildungswissenschaften

• Wirtschaftspädagogik u. 

Bildungswissenschaften

• Personalentwicklung

• Weiterbildungsmanagement

2 Wirtschaftswissenschaften

• Innovation & Entrepreneurship

• Marketing, Strategy & Leadership

• Finance & Accounting

• Economics & Policy

• Fremdsprachen

3
WiSoTec – interdisziplinäres 

Studium Wirtschaft/ Technik sowie 

Sozial-/ Geisteswissenschaften

• Arbeit – Mensch – Wirtschaft

• Wirtschaftsethik

• Wirtschaft – Politik – Gesellschaft

Profilbildung: Wahlbereiche
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https://kurzli

nks.de/c493

6. Studieninhalte im Wahlbereich

Profilbildung: Wahlbereiche

https://kurzlinks.de/c493
https://kurzlinks.de/c493
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6. Studieninhalte im Wahlbereich

Profilbildung: Wahlbereiche
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6. Studieninhalte im Wahlbereich 

WiPäd I und WiPäd II – Mögliche Wahlmodule der Professur für Wirtschaftspädagogik

SOT10121: Praxisnahe Wirtschaftspädagogik in Zusammenarbeit mit den 

Universitätsschulen 

EDO0372: Praxismodul Human Resource Education & Management

Für Wipäd II zusätzlich:

ED0372: Fragestellungen und Methoden der Wirtschaftspädagogik

ED0371: Schwerpunkte der Wirtschaftspädagogik
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6. Studieninhalte im Wahlbereich

Praxismodul Human Resource Training & Management

Inhalte

Die Studierenden führen ein mind. dreiwöchiges Praktikum in der Personal- 

und/oder Weiterbildungsabteilung eines Unternehmens durch. Das 

Begleitseminar dient zur Vor- und Nachbereitung des Praxisprojekts und der 

Reflexion der gemachten Erfahrungen.

Zielgruppe ab 1. Fachsemester möglich (WiPäd I und II)

Zuordnung Wahlbereich I

Prüfung Seminararbeit

Termin Blockveranstaltung freitags
(genaue Termine in TO)

Dozent Theresa Bauer, M.Sc. Infoveranstaltung am 9. Mai von 

9:00-10:30 Uhr via Zoom
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6. Studieninhalte im Wahlbereich

Praxisnahe Wirtschaftspädagogik in Zusammenarbeit mit den Universitätsschulen

Inhalte

Theorie trifft Schulalltag: Die Studierenden setzen ausgewählte Themen der 

Wirtschaftspädagogik unmittelbar in die Unterrichtspraxis um. Sie entwerfen eigene Stunden, 

gestalten sprachsensiblen Fachunterricht und erproben ihre Konzepte an vier Praxistagen in 

den Universitätsschulen, inklusive Hospitationen, eigenen Unterrichtsversuchen und 

gemeinsamer Reflexion. Sechs Präsenztermine an der Universität runden das Modul ab.

Zielgruppe ab 1. Fachsemester möglich (WiPäd I und II)

Zuordnung Wahlbereich I

Prüfung Lernportfolio

Termin
Blended Format, Präsenztermine 

montags 11:15 – 12:45 Uhr

Dozent Birgit Lurz, M.Sc., StRin.
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7. Hinweise zum Studienverlauf

Studienverlauf – WiPäd-Module

Lehrveranstaltungen / Erledigung der Auflagen 

1. TUMpaed sowie Theorie und Praxis kaufmännischer Lehr-Lernprozesse parallel (ansonsten Theorie 

und Praxis)

2. Kaufmännische Lehr-Lernprozesse gestalten und entwickeln (nicht parallel zu den Praktika möglich, da 

meistens am Dienstag angeboten)

3. SFP erst möglich, wenn 1. und 2. erledigt ist

Für die Anmeldung der Masterarbeit benötigen Sie mindestens 

60 bereits bewertete ECTS im normalen Studienverlauf – 

Auflagen zählen nicht! Weiter sollten Sie im 3. Fachsemester 

sein!
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7. Hinweise zum Studienverlauf

WiPäd I – Stundenplan für das erste Semester

https://www.edu.sot.tu

m.de/edu/studium/fuer-

studierende/studienga

enge/lehramt/wirtschaf

tspaedagogik/

https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/fuer-studierende/studiengaenge/lehramt/wirtschaftspaedagogik/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/fuer-studierende/studiengaenge/lehramt/wirtschaftspaedagogik/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/fuer-studierende/studiengaenge/lehramt/wirtschaftspaedagogik/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/fuer-studierende/studiengaenge/lehramt/wirtschaftspaedagogik/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/fuer-studierende/studiengaenge/lehramt/wirtschaftspaedagogik/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/fuer-studierende/studiengaenge/lehramt/wirtschaftspaedagogik/
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7. Hinweise zum Studienverlauf

WiPäd II – Stundenplan für das erste Semester

https://www.edu.sot.tu

m.de/edu/studium/fuer-

studierende/studienga

enge/lehramt/wirtschaf

tspaedagogik/

https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/fuer-studierende/studiengaenge/lehramt/wirtschaftspaedagogik/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/fuer-studierende/studiengaenge/lehramt/wirtschaftspaedagogik/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/fuer-studierende/studiengaenge/lehramt/wirtschaftspaedagogik/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/fuer-studierende/studiengaenge/lehramt/wirtschaftspaedagogik/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/fuer-studierende/studiengaenge/lehramt/wirtschaftspaedagogik/
https://www.edu.sot.tum.de/edu/studium/fuer-studierende/studiengaenge/lehramt/wirtschaftspaedagogik/
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7. Hinweise zum Studienverlauf

Vorgaben für die Lehrerbildung (nur WiPäd II mit Unterrichtsfach)

Unsere Studiengänge erfüllen alle Vorgaben für das Lehramt. 

Dennoch sollten Sie bei der Wahl der Wahlmodule Folgendes beachten:

Die Vorgaben für eine Zulassung zum Lehramt sehen vor, dass im Gesamtstudienverlauf, d.h. inkl. Bachelor, 80 ECTS 

aus den Bildungswissenschaften stammen – hierzu zählen:

• Masterarbeit 

• alle Module aus dem Pflichtbereich Wirtschaftspädagogik 

• die Fachdidaktiken der Unterrichtsfächer 

• die Wahlbereiche 1 und 3 

• sowie in den Wirtschaftswissenschaften die wirtschaftspolitischen Module der VWL, Forschungsmodule und 

Thematiken wie Personalentwicklung, Weiterbildung, Qualitätsmanagement

Je nach Studienhintergrund und –ziel: Fokus auf Erreichen 

der 80 ECTS aus den Bildungswissenschaften
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Hinweise

7. Hinweise zum Studienverlauf

• Zusatzinformationen beachten (Seminarplatzbeschränkung, andere Anmelde-

formalitäten etc., vor allem im Unterrichtsfach)

• Wahlmodule werden ggf. nur jährlich angeboten

• Überschneidungsfreiheit für Wahlmodule kann nicht garantiert werden.

• Etwaige Unwegsamkeiten bei der Modulwahl immer zuerst direkt mit Dozenten 

bzw. Modulverantwortlichen versuchen zu klären.

Moodle

• Sie werden durch die Anmeldung an einer Lehrveranstaltung automatisch in den 

zugehörigen Moodle Kurs eingeschrieben. Hier finden Sie:  Links, Infos zum 

Seminar, PPT-Folien der Sitzung, Ggf. Literatur, Ggf. Upload Ihrer Unterlagen

• Zudem haben wir einen Kurs 

    „Aktuelle Nachrichten der Arbeitseinheit 

    Wirtschaftspädagogik“ → 

    Bitte gleich anmelden, damit 

    Sie informiert sind! damit Sie immer informiert sin
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7. Hinweise zum Studienverlauf

„Schul- und Hochschulknigge“ für Studierende der Wirtschaftspädagogik (TUM)  

• Anwesenheit & Vorbereitung: regelmäßig, pünktlich, 

vorbereitet; besonders wichtig bei 

Präsentationen/Gruppenarbeiten

• Verbindlichkeit & Abgaben: Fristen strikt einhalten; 

verspätete Abgaben = Nichtbestehen; keine 

Nachmeldungen zu Prüfungen

• Umgang & Kommunikation: respektvoll, 

professionelle Mail-Kommunikation (TUM-Mail, Betreff, 

Signatur)

• Vorbereitung & Auftreten: pünktlich (15 Min. vorher), 

gepflegte Kleidung, frühzeitiger Kontakt, Schulregeln 

kennen

• Mitarbeit & Verantwortung: auf Mentor:innen 

zugehen, Dienstag für Schule reserviert, Entwürfe 

rechtzeitig abgeben, Hospitation nach Absprache, 

Feedback umsetzen, Fehlzeiten melden & nachholen.

• Regeln & Professionalität: Datenschutz & 

Schweigepflicht wahren; aktive Teilnahme am 

Schulleben; im Unterricht weder Essen noch 

Telefonieren; Schule als Partner unterstützen; 

professionelle Distanz und Vorbildrolle.

An der Universität Im Schulpraktikum 
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7. Hinweise zum Studienverlauf

„Schul- und Hochschulknigge“ für Studierende der Wirtschaftspädagogik (TUM)  

Wir wünschen Ihnen Freude am Lernen, spannende Einblicke in Ihr Studium und Praktika und 

viele bereichernde Erfahrungen!
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Wir wünschen Ihnen einen
guten Studienstart!
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